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Neues Leben in China
Was wird die Zukunft in China bringen Dieſe Frage

rängt ſich angeſichts der immer wiederkehrenden Meldungen
von Unruhen und Verfolgungen von Miſſionaren im Lande

Politikern unabweisbar auf und alle ernſthaften Be
obachter ſtimmen darin überein daß das gewaltige Reich
vor einer ſo tiefgehenden Umwandlung ſteht wie ſie im
gaufe ſeiner langen Geſchichte kaum je eingetreten iſt Den
Jusgangspunkt der neuen Bewegung bildete natürlich der
Sieg der Japaner über die Ruſſen Der Engländer Erneſt
Frindle der alle die Symptome des neuen Lebens in
China ſorgfältig beobachtet hat führt ein Wort an das der
frühere Vertreter der ruſſiſchen Politik in Peking nach dem
Fall von Port Arthur und vor der Schlacht bei Mukden
ußerte Japans Sieg würde zu einer Revolution in China
um Sturz der Mandſchu Dynaſtie und zur Vernichtung des

Mitiſchen Einfluſſes im Reiche der Mitte führen War dieſe
Meinung auch in der Verbitterung über das Fehlſchlagen
ſeiner höchfliegenden Pläne entſtanden ſo bewies er doch
damit ſeine gute Beobachtungsgabe c die gewaltigen Ver
änderungen die ſich in ſeiner Umgebung vollzogen und die
Ereigniſſe nach ſeinem Tode haben bewieſen daß er in
vielem ſehr richtig geſehen hat

Seitdem die erſten Nachrichten von den japaniſchen Siegen
kamen und die Chineſen ſie in ihrer einheimiſchen Preſſe
laſen iſt es ihr wichtigſtes Geſprächsthema geworden wie
ſie ſich von der Demütigung der fremden Einmiſchung in
ihre Verhältniſſe befreien können Handelte es ſich zunächſt
auch nur um Zeitungsartikel und Teehausgeſchwätz ſo ſtand
dahinter doch das Beiſpiel ernſten Ringens um die Er
füllung der nationalen Sehnſucht das mächtige Führer des
Volkes darunter als wichtigſter der Vizekönig Yuan Shih
Kai gaben Und der Erfolg dieſer Anregungen blieb
nicht aus Jn wenigen Monaten iſt ein kriegs
tüchtiges Heer von 50,000 Soldaten aus den un
disziplinierten und ſchlecht ausgebildeten Mannſchaften

worden die bis dahin die militäriſchen Verteidiger des Landes waren Dieſes kleine
Heer iſt aber nur der erſte Anfang es ſoll groß und ſtark
genug werden um allen Anforderungen der Verteidigung
zu entſprechen Und wenn erſt die unerſchöpflichen und

werden können ſo werden auch die Beſtellungen für Kriegs
ausrüſtungen in Europa aufhören Schon jetzt verſorgen
Werkſtätten die Tauſende von Arbeitern beſchäftigen die
Regierung mit Kanonen Gewehren und Pulver und auch
die weißen Direktoren die zunächſt zu Hilfe geholt werden
mußten verſchwinden allmählich aus dieſen Stellungen
Bis in das letzte Jahr hinein ſtand in der Anſchauung des
Chineſen der Kuli auf höherer Stufe als der Soldat da
nach kann man ermeſſen was es bedeutet wenn in der
einheimiſchen wie in der fremden Preſſe immer wieder auf
die Tatſache hingewieſen wird daß das Heer auf dem Wege
iſt volkstümlich zu werden Das wird es wirklich ſein
wenn die von dem Vizekönig Yuan Shih Kai eingeführte
Reform daß der Soldat regelmäßig ſeinen Sold und ſeine
Rationen erhält völlig durchgeführt ſein wird und dann
wird Europa überraſcht ſehen wie ſchnell die Zahl der
Regimenter unter der Drachenflagge ſich mehren wird
Gewiß beſteht die Schwierigkeit daß China keine ſtarke
Flotte beſitzt aber ſeine wichtigſten Städte liegen geſchützt
weit im Jnnern und zudem werden von den fortſchritt
lichen Staatsmännern Pekings ähnliche Maßnahmen wie
für das Heer auch für die Marine vorbereitet wenn auch
zunächſt nur in ſehr kleinem Maßſtabe

Mit den fortſchreitenden Erfolgen der Japaner während
des Krieges hatte ſich auch die Unzufriedenheit und Unruhe
der Chineſen ſtändig geſteigert und viele Mandarinen ſuchten
den natürlichen Fremdenhaß immer ſtärker zu entwickeln
Die gebildeten Eingeborenen nicht die jungen Studenten
die ihre Zöpfe abſchnitten und alle Laſter aber nicht die
Vorzüge der Weißen annahmen denen wirklich das Wohl
ihres Landes am Herzen liegt meinen durchaus daß China
bei Pralga Vorbereitung und Organiſation dasſelbe
leiſten könne wie Japan Und man hat auch erkannt daß
zunächſt das ganze Regierungsſyſtem reformiert werden
muß Während ſich dieſe Reformer mit Klagen begnügten
nahmen die politiſchen Geheimgeſellſchaſten an Zahl und

influß im Lande zu und ſie fachten eine Agitation gegen
ie Herrſcher im Lande und gegen die Fremden an Auch

das Widerſtreben gegen das Chriſtentum erhielt durch den
Ausgang des Krieges neue Nahrung was die jüngſten
rwordungen von Miſſionaren und die Angriffe auf die

Kultſtätten beweiſen Ja beſonders aber ſtärkte der Erfolg
e Jewegung die auf einen Boykott der amerikaniſchen
garen hinzielte den Haß gegen die Fremden Dieſer

oykott der von mächtigen chineſiſchen Gilden organiſiert
u geleitet wurde erwies ſich als eine ſo wirkſame Waffe
es er ſicherlich in Zukunft zu Zwecken gebraucht werden
bei die die Parole China für die ren zur Wahr

eit machen ſollen Der Rückkauf der Eiſenbahnkonzeſſionen
wg bereits an Fremde vergeben waren und die Verteidigung
Zurklcher oder angeblicher ſouveräner Rechte in den Ver
ragshäfen zeigen daß China in Zukunft ſeine Beziehungen
u den fremden Mächten anders zu geſtalten gedenkt

wi ber der ernſte Wille der aufgeklärten Chineſen dem Bei
ele Japans zu folgen gewährt noch keine Garantie dafür

d es hierbei ohne neue blutige Fremdenauſſtände abgeht
bei ſie die chineſiſche Geſchichte mehrfach kennt Die Unwiſſen

t der Chineſen über Verhältniſſe des Auslandes iſt zu
Roß und die Zahl der Führer iſt noch zu klein und ihnen
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widerſetzen ſich die Freunde der alten und Haſſer der neuen
Ordnung der Dinge Sehr erſchwert wird ferner die Arbeit
der chineſiſchen Reformpartei durch die Verſchiedenheiten der
Dialekte im Lande die in gewiſſen Provinzen faſt Sprach
verſchiedenheiten ſind durch die unüberſteigbaren Klaſſen
unterſchiede durch einen außerordentlichen Wirrwarr von
abergläubiſchen Vorſtellungen und Gebräuchen Als Japan
die abendländiſche Kultur einführte hatte es eine patriotiſche
Bevölkerung von 40 Millionen Einwohnern die zufrieden
unter einem geordneten Regierungsſyſtem leben Und nun
ſchickt ſich in ſeinem unſche Japan nachzuahmen
das Rieſenreich mit einer Bevölkerung von
400 Millionen mit einer Regierung die keineswegs vor
bildlich und gerade immer dann ſchwach iſt wenn ſie einem
Angriff gegenüberſteht an denſelben Weg zu gehen den
dieſes mit ſo glänzenden Erfolgen gegangen iſt Schon
die erſten Schritte des Rieſen auf dem neuen Wege zum
nationalen Fortſchritt erregen eine ſtarke Beunruhigung und
Unbehagen in der ziviliſierten Welt die an den Schickſalen
des Landes intereſſiert iſt Dazu kommen die vereinzelten
Aufſtände gegen die Fremden die ſchon ſtattgefunden haben
und auch in Zukunft ſtattfinden werden In allen großen
Epochen nationaler Entwicklung fehlte es in China
nicht an gewaltſamen Begleiterſcheinungen die ſich in erſter
Linie gegen die Fremden wendeten Brindle meint indeſſen
daß die Umwandlung im Reich der Mitte doch im ganzen
friedlich vor ſich gehen wird wenn die europäiſchen Mächte
und Japan in geeigneter Weiſe mitwirken und beſonders
das überſtürzte de der Vereinigten Staaten zur
Wahrung ihrer bedrohten Jntereſſen in China mäßigenwerden Jm anderen Falle könnte China der Welt in de

kunft mehr Schwierigkeiten bereiten als es je in der Ver

gangenheit getan hat c
Deutſches eich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird wie bereits mitgeteilt in dieſem Jahre

wieder eine Reiſe nach Norwegen unternehmen Bei ſeinem
kürzlichen Aufenthalt im Bremer Ratskeller hat er der Gattin
des norwegiſchen Konſuls Gerdes in einem längeren Geſpräch
beſtätigt daß er die Abſicht habe im bevorſtehenden Sommer
Norwegen zu beſuchen

Fürſt Günther und Fürſtin Anna von S
burg Rudolſtadt ſind geſtern nach fünfmonatiger
heit in die Heimat zurückgekehrt und haben im Jagdſchloß
Rothsfeld am Kyffhäuſer Wohnung genommen Der Aufenthalt
W e ſoll der Geſundheit des Fürſten ſehr günſtig

Wegen leichten Unwohlſeins der Prinzeſſin Max
von Baden iſt die für nächſten Sonnabend geplante Taufe
ihres Sohnes bis auf weiteres verſchoben worden

Jm 85 Lebensjahre iſt in Apolda Juſtizrat Karl Salz
mann geſtorben Der Verſtorbene war ein eifriger Förderer
der freigeſinnten Partei und hat von 1867 bis 1870 als Ver
treter von Reuß ä L dem konſtituierenden Reichstag angehört
Salzmann war ein alter Jenenſer Burſchenſchafter und hat nach

tagung ſeiner Studien jahrzehntelang in Weimar als Anwalt
gewirkt

Die Stenuerkommiſſion des Reichstags
hat geſtern in zweiter Leſung ohne Debatte einſtimmig die
Tabakſteuervorlage abgelehnt Staatsſekretär Frhr
v Stengel bemerkte hierauf damit es nicht den Anſchein ge
winne als ob die verbündeten Regierungen mit der vollſtändigen
Ablehnung der Tabakſteuervorlage ſich zufrieden gäben ſehe er
ſich genötigt namens der verbündeten Regierungen zu erklären
daß wenn es der Kommiſſion nicht gelinge für den ſich hieraus
ergebenden Ausfall einen auch für die verbündeten Regierungen
annehmbaren Erſatz zu finden dieſe ſich vorbehalten müßten
ſeinerzeit bei der zweiten Beratung im Plenum auf die Erhöhung
der Tabakſtener zurückzukommen

Bei der Beratung des Zigarettenſteuergeſetzes regte
Abg Müller Fulda an das Banderolen Syſtem fallen zu laſſen
und den Steuerzuſchlag auf den Tabak zu legen Die Frage
möge man in einer Subkommiſſion prüfen Geheimrat Rhein
boldt führte aus es ſei richtig daß der Zollzuſchlag auf Roh
tabak ungefähr das gleiche finanzielle Ergebnis haben werde wie
die Banderole wenn der Zuſchlag auf 200 M für den Doppel
zentner bemeſſen werde Wenn der ausländiſche Tabak mit
einem Zollzuſchlag belaſtet werde könne der inländiſche Tabak
der zu Zigaretten verwendet werde nicht freibleiben Die von
den reinen Zigarettenbetrieben hergeſtellten ſonſtigen Fabrikate
ſollen auch mit einem Zollzuſchlag belaſtet werden Die ge
m Betriebe ſollen eine Rückvergütung für dieſe Fabrikate
erhalten

Nach weiterer Beratung wurde der Antrag auf Einſetzung
einer Sub kommiſſion angenommen folgte die
Beratung des Geſetzentwurfs betr Aenderung des Reichs
ſtempelgeſetzes Miniſterialdirektor Kühn erklärte gegen
die Einführung eines Stempels für Wagen von geringer Trag
fähigkeit beſtänden keine Bedenken ebenſo könne ſich die Regie
rung damit einverſtanden erklären wenn auf den Schiſſs
frachturkundenſtempel in Anlehnung an den Entwurf zurück
gekommen werde

1 Allgemeiner Schiffahrtsſchutzkongrefz
Jm Berliner Gewerkſchaftshauſe am Engelufer wurde geſtern

morgen der erſte Allgemeine Schutzkongreß für alle in der
Schiffahrt und am Schiffbau beſchäftigten Arbeiter unter ſtarker
Beteiligung eröffnet Gegen hundert Delegierte aus allen
großen Hafenſtädten der See und Flußſchiffahrt Deutſchlands
waren erſchienen

Gegen 9 Uhr begrüßte Reichstagsabgeordneter Körſten
namens der Berliner Arbeiterſchaft den Kongreß Er teilte
gelcdzentig mit daß infolge des unerwartet ſtarken Beſuches derongreß von Mittag an im großen Saale des Gewerkſchafts
hauſes tagen würde

Sodann nahm der Vorſitzende des Kongreßkomitees Paul
Müller Hamburg das Wort Er führte aus daß der Kongreß
der erſte ſeiner Art ein allgemeines Intereſſe fordere

warzbweſen

über H

Zu Leitern des Kongreſſes wurden Paul Müller Hamburg
und Kloß Stuttgart der Vorſitzende des Deutſchen Holzarbeiter
verbandes zur Führung der Rednerliſte Rohrlach Stettin undSchlüter Duisburg gewählt Nachdem die Geſchäftsordnung
genehmigt war wurde folgende Tagesordnung ange
nommen

1 Für die ſeemänniſchen Arbeiter Die ſoziale und
rechtliche Stellung der ſeemänniſchen Arbeiter unter dem
Stande der heutigen Geſetzgebung Referent Paul Müller
amburg

2 Für die Hafenarbeiter Binnenſchiffer FlößerFluhmaſchiniſten und Heizer Die ſoziale Fürſorge für
die Hafenarbeiter Binnenſchiffer Flößer Flußmaſchiniſten und

eizer Referenten Verbandsvorſitzender Joh Döring Ham
burg und Verbandsvorſitzender Karl Kirſchnick Berlin

3 Für die am Schiffbau beſchäftigten Arbeiter Die
Unfall und Erſtickungsgefahr der Arbeiter auf den deutſchen
Werften und die Mittel zu ihrer Verhütung Referent Arbeiter
ſekretäir Rud WöſſellLübeck

4 Diskuſſion
5 Errichtung eines ſtändigen Schutzkomitees
Es erhielt dann das Wort zum erſten Referat Verbands

vorſitzender Paul Müller Hamburg Redner führte u a
aus Die Schiffahrt habe überall einen Rieſenaufſchwung trotz
ihrer Belaſtung genommen Die Vorgeſetzten ſeien andere
geworden die Reeder ſelten noch Fachleute Von der oft ge
rühmten Romantik des Seelebens ſei gar keine Rede mehr
wenn ſie überhaupt je beſtanden habe Demgegenüber müſſe der
ganze Jammer aufgerollt werden Kaum ein Drittel
aller Seeleute ſei in der Lage ein eigenes Heim zu gründen
Der Redner beſprach dann einzeln die Forderungen zur wirt
ſchaftlichen Hebung der Lage der ſeemänniſchen Arbeiter Es
iſt das eine ſich mindeſtens auf 15 bis 20 Prozent belaufende
Erhöhung der heutigen Minimalheuer durchgreifende Reform
der Seemannsordnung Schutz für Leben und Geſundheit
Reform der Speiſerolle Unterſtellung unter das Kranken
verſicherungsgeſetz Erlaß eines Reichsbemannungsgeſetzes und
eines Tief und Leichtladegeſetzes

Sozialpolitik

Die freiſinnige Volkspartet hat im Reichstag eine
Reſolution eingebracht den Reichskanzler zu erſuchen ſofort eine
Enquste über die Lage der Heimarbeiter insbeſondere
betreffs der Arbeitszeiten der Arbeitslöhne ſowie ihrer ſanitären
und ſozialen Verhältniſſe zu veranſtalten und ſodann auf Grund
der Ergebniſſe dieſer Enquéte möglichſt bald dem Reichstag einen
Geſetzentwurf zur Beſeitigung vorhandener Mißſtände vorzu
legen Mit demſelben Gegenſtand beſchäftigt ſich ein Antrag
Dr Hitz Frhr v Heyl der vom Zentrum NattionalliberalenKonſervativen freiſinniger Vereinigung und Polen unterſtützt iſt
und einen Geſetzentwurf zur Regelung der Arbeitsverhält
niſſe in der Hausinduſtrie verlangt Es ſind in dem Antrag die
Geſichtspunkte angegeben die in dem Geſetzentwurf berückſichtigt
werden ſollen

Politiſches
Das Oldenburger Staatsminiſterium beſchloß dem

Landtag eine Vorlage auf Einführung des allgemeinen direkten
und gleichen Wahlrechts zugehen zu laſſen

Parlamentariſches
Dem lippiſchen Landtage iſt eine Vorlage betr die

Gewinnung von Kaliſalzen zugegangen Darnach hat die
lippiſche Staatsregierung mit dem Generaldirektor Albrecht
in Hannover einen Vertrag abgeſchloſſen der den Unternehmer
verpflichtet ein Bohrloch bis zu wenigſtens 600 Meter nieder
zubringen Die Kaution beträgt 10,000 die dem lippiſchen
Staate verfällt falls der Unternehmer ſeine Verpflichtungen
nicht erfüllt Werden Kaliſalze gefunden und findet ein Abbau
ſtatt ſo erhält die lippiſche Staatskaſſe vom Betriebsüberſchuß
12 Proz Die Regierung behält ſich weiter ein in das Berg
grundrecht einzutragendes Vorkaufsrecht am Grubenfeld uſw
vor Außerdem iſt noch der Unternehmer verpflichtet das Be
dürfnis der lippiſchen Landwirtſchaft in Düngeſalzen vorzugs
weiſe zu befriedigen und zwar unter Gewährung eines Rabatts
von 10 Proz vom laufenden Preis Die Vorlage iſt vom
Landtage des Fürſtentums einer Kommiſſion überwieſen worden

Volksſchule
Der Verein der Freunde Herbartiſcher Pädagogitk

in Thüringen der unter dem Vorſitze des bekannten Uni
verſitätsprofeſſors Dr D Wilh Rein zu Jena ſteht und über
1500 Mitglieder zählt hält ſeine diesjährige Hauptverſammlung
am 16 und 17 April in Nordhauſen ab Sie wird über
die beiden Themata beraten Kunſt und Zeichenunterricht in
ch Volksſchule und Reform des Lehrplans der Elementar
aſſe

Kommunales
Der Führer der Sozialdemokraten in Mühlhauſen i Th

Stadtverordneter Aeuſtergerling hat ſein Mandat nieders
gelegt und ſeinen Austritt aus der Partet erklärt Ueber die
Gründe zu dem allgemein überraſchenden Schritt Aeuſtergerlings
ſchwirren allerlei Gerüchte in der Luft die ſich auf ſeine Tätig
keit in einer ſtädtiſchen Kommiſſion beziehen Aeuſtergerling
kandidierte ſ Z auch für den Reichstag

Die Stadtverordneten in Dort mund genehmigten mit 30
gegen 20 Stimmen die Einführung der Wertzuwachsſteuer
vorläufig auf 3 Jahre

Verkehrsweſen

Durch einen weiteren Dammrutſch auf dem Bahnhof Elm
iſt der Schnellzugs und TelegraphenverkeBerlin Frankfürt teilweiſe geſtört br

Polenfrage
e Erzbijche Stablewski befahl den Poſ Neueſt Nachr

zufolge ſämtlichen Geiſtlichen deutſcher Nationalität aus
den deutſchen katholiſchen DerAustritt iſt bereits erfolgt

Heer und Flotte
Mit dem Vollzug des Taufaktes des großen Panzer

kreuzers D der am 22 d M auf der Werft von Blohm S
Voß in Hamburg von Stapel laufen wird beauftragte der
Kaiſer den Generalfeldmarſchall Grafen v Häſeler

Vereinen aus zutreten
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Aber der Reichstag

Kaiſerliche Marine Die diesjährige Ablöſung der
Beſatzung von Bremen und Panther erfolgt in St Thomas
Abfahrt des Transports von Hamburg mit dem Dampfer Syria
der Hamburg Amerika Linie am 1 Mai 3 Ankunft in St Thomas
am 18 Mal Abfahrt von St
Wiedereintreffen in Hamburg am 16 Juni

Koloniales
Der Gouverneur von DeutſchOſtafrika Graf Götzen

der vorausſichtlich in den erſten Tagen des Mai mit Urlanb in
Deutſchland eintrifft wird wie die Voſſ Ztg aus zuverläſſiger
Quelle wiſſen will auf ſeinen Poſten nach Dar es Salagam
nicht zurückkehren

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

71 Sitzung vom 20 März 1 Uhr
Das Hans iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Erbprinz zu Hohenlohe

Dr Helffe rich u a
Präſident Graf Balleſtrem teilt mit daß er im Namen des

Reichstags an der Vahre des hochverdienten Direktors Geheim
rats Knack einen Kranz niedergelegt habe Die Trauerfeierlich
keit finde am Donnerstag um 1 Uhr ſtatt

Die zweite Beratung des Kolonialetats wird beim Etat für
Kamerun fortgeſetzt

Hierzu liegen die Reſolutionen der Kommmiſſion vor
a Die verbündeten Regierungen zu erſuchen einen Geſetz

entwurf vorzulegen durch welchen unter Abänderung des
Schutzagebietsgeſetzes vom 25 Jnlt 1900 das Verordnungsrecht
eingeengt und die Mitwirkung der Reichsgeſetzgebung in der
den Verhältniſſen der Schutzgebiete entſprechenden Weiſe
erweitert wird

b den Reichskanzler zu erſuchen eine Unterſuchung darüber
herbeizuführen in welcher Weiſe die Laufbahn der Kolonial
beamten insbeſondere die Anſtellung Beurlaubung Stell
vertretung und ihre Verſorgung im Falle der Tropenunfähig
keit geregelt wird
Die Abg Auer u Gen Soz beantragen
den Reichskanzler zu erſuchen er wolle es veranlaſſen daß die
in Kamernun trotz Aufhebung des gegen ſie ergangenen Urteils
in Haft behaltenen Akwa Hänptlinge unverzüglich in Freiheit
geſetzt werden

Abg Storz ſüdd Vp beantragt anſtatt der geforderten
431,350 M nur 165,100 M für Bauten und deren innere Ein
richtung zu bewilligen

Mit zur Debatte ſteht die zweite Beratung der Kamerun
bahn von Dugla nach den Manengubabergen

Geheimrat Roſe Zu meinem Bedauern muß ich mitteilen
daß die meiſten Fälle ſo liegen wie der Abg Ablaß es geſtern
darſtellte Doch hat die Kolonialverwaltung alles getan um in
den einzelnen Fällen eine Sühne eintreten zu laſſen So wurde
gegen Gouverneur Horn von Togo ein Verfahren eröffnet in
erſter Jnſtanz wurde er freigeſprochen in zweiter zu einer hohen
Geldſtrafe verurteilt Der Kolonialverwaltung kann man alſo
keinen Vorwurf machen Redner geht dann im einzelnen un
verſtändlich auf die anderen Fälle ein

Abg Ledebour Soz meint der Antrag Storz der den Poſten
für Bauten verringern wolle ſei mit Freuden zu begrüßen
Redner kündigt dann noch einen Antrag an der die
Kettenhaſt die Prügelſtrafe und die Zwangsarbeit in
allen Kolonien verbietet und begründet den Antrag Auer der
die ſofortige Freilaſſung der Akwaleute verlangt Daß Herr
von Puttkamer ſich eine Couſine beigelegt hat iſt eigentlich
ein Fortſchritt gegenüber dem Verhalten von Wehlan und anderen
Kulturträgern die ſich zur Verſchönerung ihrer zahlreichen
Muſeſtunden die Weiber aus der Reichspfandkammer holten

muß doch darauf dringen daß mit dem
Vertuſchungsſyſtem ganz gebrochen und uns volle Aufklärung zu
teil wird Jn der Kommiſſion hat der Leiter der Kolonial
verwaltung auf alle Fragen eigentlich nur vorbeigeant
wortet Da wußte er nur daß keine amtliche Beſchwerde
eines Marineoffiziers vorlag geſtern ſprach er ſchon von
einer perſönlichen Ausſprache Offenbar war er früher nicht
gut informiert Redner beſchäftigt ſich dann noch in längeren
Ausführungen mit dem Gouverneur von Puttkamer der Akwa
Petition und dem Aſſeſſorismus in den Kolonien und geht die
einzelnen Punkte der Denkſchrift über die Akwaleute durcb und
tadelt es beſonders daß Beamte in Kamerun für 650 M zwei
Negermädchen gekauft haben Der Fall Puttkamer iſt typiſch
für die preußiſchen Beamten in Deutſchland ſind ſie zwar etwas
vorſichtiger aber in Kamerun laſſen ſie ihrer Vergewaltigungs
politik freien Lauf

Erbprinz zu Hohenlohe Jch möchte nur konſtatieren daß eine
amtliche Beſchwerde beim Marineamt nicht eingereicht iſt von
einer privaten Beſchwerde habe ich gar nicht geſprochen Die
Ausſprache fand ganz privatim in Kamerun ſtatt ich habe
davon erſt in der letzten Zeit Kenntnis bekommen Die Frei
laſſung der Akwalente kann jetzt noch nicht erfolgen Die Akten
ſind unterwegs und ſobald ſie hier ſind wird das neue Ver
fahren in Angriff genommen Wenn wir ſie jetzt freilaſſen
würden ſo würde das auf die Neger den allerungünſtigſten
Eindruck machen aus politiſchen Rückſichten müſſen wir daher
vorlänfig von der Freilaſſung abſehen Jn Kamerun iſt jetzt ein
Waffeneinfuhrverbot erlaſſen dem ſich auch die ſpaniſche Re
gierung angeſchloſſen hat Auch in bezug auf die Spirituoſen
Einfuhr ſind Verhandlungen im Gange ich hoffe daß wir zu
einem günſtigen Endreſultat kommen Denn es liegt doch auch
im Jntereſſe unſerer Nachbarſtaaten wenn der Schmuggel
unterdrückt wird

Auf eine Bemerkung des Berichterſtatters Kalkhof über die
Akwa Petition ſührt Erbprinz zu Hohenlohe anus daß fortgeſetzte
körperliche Züchtigungen während der Haft nicht vorgekommen
ſeien körperliche Züchtigungen ſeien nur bei groben t
gegen die Hausordnung erfolgt Zwangsarbeiten würden ihnen
auch nicht auferlegt ſie würden nur mit leichten Arbeiten z B
Mattenflechten beſchäftigt Jm übrigen ſei ein ganz un
abhängiger Beamter nach Kamerun geſandt der die Sache ein
gehend unterſuchen und darüber Bericht erſtatten ſolle

Abg Lattmann Wirtſch Va Es liegt nicht im Jntereſſe der
Kolonialpolitik hier den ſenſationellen Fall Puttkamer lang und
breit zu erörtern wie dies die Sozialdemokraten mit Behagen
tun Dies ſage ich obgleich ich ein ſcharfer Gegner des Syſtems
Puttkamer bin Herr von Puttkamer iſt ja wohl ohnehin be
ſeitigt Niemand wünſcht mehr deſſen Rückberufung außer
ewiſſen Landgeſellſchaften die ſich dafür ins Zeug legen
ichtiger als jetzt über Puttkamer zu reden iſt eine Erörterung

der Bahnfrage die leider mehr als gebührlich in den Hinter
grund getreten iſt Jch werde für den Bahnbau ſtimmen halte
aber an meinem prinzipiellen Standpunkt feſt daß es beſſer iſt
P die Kolonie ſelber bauen läßt und ſo Herrin der Bahn

e

Abg Frhr v Richthofen Dumsdorf konſ Man mag gegen
v Puttkamer einwenden was man will ein Mann von großen
Verdienſten um die Kolonie bleibt er doch das ſoll ihm un
vergeſſen bleiben Einen Beleidigungsprozeß gegen die Akwa
Leute anzuſtrengen war ein Fehler Aber nachdem er einmal
begangen wäre es falſ die Leute jetzt freizulaſſen Daß ein
Mangel an klarem Recht für unſere Kolonien beſteht empfinden
auch wir Und daher iſt uns die Reſolution die ein ſolches
ſchaffen will ſympathiſch Andererſeits muß man ſich auch vor
übereilter Geſetzesmacherei in acht nehmen Für den Antrag
Storz bin ich guch inſoweilt er ſich gegen die Luxusbauten in
Bueg richtet Das beſte wäre vielleicht wir verweiſen dieſe

oſition nochmols an die Kommiſſion zurück Von den Re
lutionen die die Kommiſſion beantragt werden wir den erſten

jedenfalls zuſtimmen

homas am 28 Mai

Abg Bebel So Die Erfahrungen der letzten Jahre ſollten
die Kokonlalverwaltung doch veranlaſſen alle Mißſſände in den
Kolonken rückhaltlos offenzulegen und abzuſtellen Die Verteidi
Kra des Herrn v Puttkamer kann nicht ernſt genommen werden

enn Prinz zu Hohenlohe ſagte Herr v Puttkamer hätte ſeine
Begleiterin wirklich für ſeine Couſine gehalten ſo dürfte außer
ihm niemand in dieſem Hauſe das glauben Wie kam Herr von
Puttkamer überhaupt dazu ber Dame einen Paß auszuſtellen
Beſteht denn in Kamerun der Paßzwang Nein er tat dies
nur um die Dame unbehelligt bei ſich behalten zu könnenAußerdem hat er ſich ja bei dem Kommandeur des Habicht
entſchuldigt er war ſich alſo über ſein Verwandtſchaftsverhält
nis zur Dame ganz klar Kurz und gut Herr v Puttkamer
hat einfach eine ſchwere Urkundenfälſchung begangen Das kann
doch gar nicht geleugnet werden Weshalb iſt noch kein Straf
verfahren gegen ihn eingeleitet Redner erörtert ſodann in
ausführlicher Weiſe die Petition der Akwalente Wird den be
rechtigten Beſchwerden der Eingeborenen nicht abgeholfen ſo
kommt es über kurz oder lang zum Aufſſtand und der
Reichétag hat allen Anlaß da auf der Hut zu ſein

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

48 Sitzung vom 20 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſch St udt u a
Die Geſetzentwürfe betreffend Errichtung von Landgerichten in

Krefeld und Gladbach werden in dritter Leſung definitiv an
genommen Ebenſo die Geſetzentwürfe betreffend die Erhebung
von Kirchenſteuern in den Kirchengemeinden der evangeliſchen
Kirchen der Konſiſtorialbezirke Kaſſel Wiesbaden und Frank
furt a M und betreffend die Erhebung von Kirchenſteuern in
den Geſamtverbänden der evangeliſch lutheriſchen Kirchen der
Provinzen Hannover und Schleswig Holſtein

Der am 17 Oktober 1905 zwiſchen dem Dentſchen Reiche
namens des Königreichs Preußen und den Niederlanden ab
geſchloſſene Vertrog wegen Regelung der Waſſerabflußverhält
niſſe an der preußſſch niederländiſchen Grenze im älußgebiete
der Dinkel und Vechte wird nach kurzer Debatte in einmaliger
Beratung angenommen

Der Geſetzentwurf betr Erweiternng des Stadtkreiſes Harburg
Abtrennung der Landgemeinde Lauenbruch vom Stadtkreis

Harburg wird nach kurzer Debatte in erſter und zweiter Leſung
angenommen ebenſo ohne Debatte der Geſetzentwurf betr
Erweiterung des Stadtkreiſes Thorn Eingemeindung der Land
gemeinde Mocker in den Stadtkreis Thorn

Nach kurzer Debatte wird der Geſetzentwurf betr Erweiterung
des Stadtkreiſes Kaſſel Eingemeindung der Landgemeinden
Wahlershauſen Kirchditmold Rothenditmold und Bettenhauſen
in den Stadtkreis Kaſſel auf Antrag des Abg v Negelein an
die Gemeindekommiſſion verwieſen

Es folgt die erſte Beralung des Geſetzentwurfes betr Er
gänzung des Geſetzes vom 1 Juni 1882 betr die Einſetzung
von Bezirkseiſenbahnräten und eines Landeseifenbahnrats für
die Stagatseiſenbahnverwaltung

Auf Antrag des Abg Frhrn v Erffa konſ wird der Geſetz
entwurf an die Budgetkommiſſion verwleſen

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betr Anlegung
von Sparkaſfenbeſtänden in Juhaberpapieren

Es ſollen die öffentlichen Sparkaſſen von ihrem verzinuslich
angelegten Vermögen mindeſtens 30 Proz in mündelſicheren
Schuldverſchreibungen auf den Jnhaber anlegen davon min
deſtens die Hälfte in Schuldverſchreibungen des Deutſchen Reiches
oder Preußens

Abg Wolff Liſſa fr Vg Der Hauptzweck der Vorlage eine
künſtliche Steigerung der Staatspapiere herbeizuführen wird
nur nehbenbei erwähnt Es hätte wenn dieſer Zweck nicht ver
folgt würde genügt die Aufnahme der erſten Beſtimmung daß
30 Proz des Vermögens der öffentlichen Sparkaſſen in mündel
ſicheren Schuldverſchreibungen auf den Jnhaber anzulegen ſind
Dieſer Geſetzentwurf bedentet einen erſten Schritt auf einer ver
hängnisvollen Bahn Nach den Sparkaſſen werden die Ver
ſicherungsanſtalten an die Reihe kommen Die Rechte der Selbſt
verwaltung werden durch dieſes Geſetz arg eingeſchränkt

Abg o Henunigs konſ Der Geſetzentwurf hat zwei Ziele
Einmal die Verpflichtung der Sparkaſſen zur Anlegung eines
Drittels ihres Vermögens in Schuldverſchreibungen auf den Jn
haber und ſodann Hebung des Kurſes der Stastspapiere Dieſe
beiden Ziele ſind wohl vereinbar Es iſt kein wünſchenswerter
Zuſtand daß eine Reihe von Sparkoſſen überhaupt keine Staats
papiere als Anlagewerte beſitzen 80 Millionen Staatspapiere
ſind nach dem Geſetze von den Sparkaſſen anzukaufen Bei
dieſer Gelegenheit iſt es angezeigt das veraltete Sparkäaſſen
reglement zu revidieren Jch beantrage die Ueberweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern Beifall

Abg Dr v Savignhy Zentr Wir haben ſchwere Bedenken
gegen dieſes Geſetz Es entſpricht nicht den Priere der
Sparkaſſen Es birgt ſogar ſchwere Gefahren für ſie Auch die
mit der Auſſicht betrauten Verwaltungsbeamten baben das Ge
ſetz für nicht empfehlenswert in ſeiner jetzigen Faſſung erachtet
Man hat das Geſetz ein ſolches zur Hebung der Staatspapiere
ein Zwangsanleihegeſetz ein ſolches zur Beſteuerung der Spar
kaſſen genannt Und wer ſoll dieſe Steuer aufbringen Zum
großen Teil die kleinen Leute des Mittelſtandes Namens der
überwiegenden Mehrheit meiner Freunde erkläre ich daß wir
das Geſetz nicht für gut und gerechtfertigt halten Gegen eine
Kommiſſionsberatung haben wir nichts Wir hoffen daß eine
eingehende Beratung in der Kommiſſion erfolgt und wünſchen
daß wir zu einem Kompromiß gelangen Beifall im Zentrum

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Die Waſſerkraft in der Schweiz

Der Nationalrat in Bern nahm mit 94 gegen 12 Stimmen
den Bundesbeſchluß an wonach die Abgabe von elektriſcher
Energie welche aus inländiſcher Waſſerkraft gewonnen wird
ins Ausland der Bewilligung durch den Bundesrat bedarf
Die Gültigkeit dieſes Bundesbeſchluſſes ſoll auf drei Jahre be
ſchränkt werden Der Bundesrat wurde gleichzeitig auf
gefordert eine Verfaſſungsreviſion zum Zwecke der allſeitigen
Wahrung der volkswirtſchaftlichen und nationalen Jntereſſen
bei der Verwertung der Waſſerkräfte der Bundesverſammlung
zu unterbreiten

Die Kriſis in Ungarn
Die ungariſche Regierung hat geſtern die angeſehene geſell

ſchaftliche Vereinigung Adlerklub wo die oppoſitionellen Politiker
Zuſammenkünfte abhielten aufgelöſt und gegen die Leitung
des Vereins ein gerichtliches Verfahren eingeleitet

Jm Grubenrevier von Lens
Die Zahl der ansſtändigen franzöſiſchen Bergarbeiter im

Departement Pas de Calais beträgt jetzt 51,376 Jm allgemeinen
herrſcht Ruhe An einigen Stellen wurden Arbeitswillige von
Streikenden beläſtigt Der Kongreß der Bergarbeiter iſt geſtern
nachmittag 2 Uhr zuſammengetreten man glaubt daß er die
Bedingungen der Arbeitgeber ablehnen und darüber durch eine
Abſtimmung der geſamten Bergarbeiter entſcheiden laſſen wird
Die Jngenieurkommiſſion hat mitgeteilt daß man in der ver
gangenen Nacht bis auf 8 Meter an das Feuer in
Courridres herangekommen iſt Die Länge der gelegten

Röbren beträgt 300 Meter Die Erneuerung des Scachth
ſchreitet fort und ſo wird man das Feuer gefahrl lesSpritzenrohr bekämpfen können aefahrlos mit dem

Die Marokko Konferenz
Am Montag iſt in Algeciras in der Perſon eines Heein Abgeſandter des marokkaniſchen Vratendenr J

Hamara eingetroffen der beauftragt iſt in deſſen Nan lfeierlich gegen die Konferenz von Algeciras und a ihre n
ſchlüſſe zu proteſtieren Dieſer Proteſt iſt in einem ümfang
reichen Aktenſtück niedergelegt das außer der Signatur und de
Siegel des Roghi die Unterſchriften von 84 Kaids trägt Stort
hat im Laufe des Tages eine Audienz beim Herzog in
Almodovar nachgeſucht um ihm dieſes Dokument in ſeiner Eigep
ſchaft als Präſident der Konferenzverhandlungen zu unterbreiten

Unruhen an der oſtindiſchen Grenze
Wie das Reuterſche Burean aus Peſchawar meldet

haben ſich der Kban von Barwa und der WMfangul von
Monda der Bruder des Khans von Dir am 14 März e
förmliches Gefecht geliefert Die Barwaleute verloren 80 Mann
die Leute des Miangul 12 Mann der Wiianaul ſelbſt wurde
verwundet Die Barwaleute haben zwei befeſtigte Dörfer der
Leute des WMeiananl aufgehoben Beide Parteien bereiten weltere
Feindſeligkeiten vor der Khan von Dir ſandte ſeinem Bruder
ſchleunigſt Hilfe

Bulgarien
Fürſt Ferdinand von Bulgarien gedenkt in wichtiger

politiſcher Miſſion nach Konſtantinopel zu reiſen

Halke und Amgegend
Halle 21 März

Kind erſtickt Am Montag iſt nicht nur der kleine Willy
Schüler ſo furchtbar verletzt worden daß er geſtern früh ſtarb
ſondern ein zweiter ähnlicher Unglücksfall ereignete ſich und
zwar im Hauſe Werderſtraße 4 in Diemitz Dort hatte in der
Wohnung des Ehepaares Seifert das vierjährige Söhnchen am
Montag nachmittag einen Stubenbrand verurſacht vermutlich
hat das Kind mit Streichhölzchen geſpielt die in Brand gerieten
Nachbarn bemerkten den aus dem Zimmer dringenden Rauch
Doch als ſie Hilfe bringen wollten war es zu ſpät Das Kind
war bereits erſtickt Die ſtädtiſche Feuerwehr wurde gerufen
und das Kind in die Klinik gebracht Dort konnte aber doch nur
der Tod des Knaben feſtgeſtellt werden

c T JDZ
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Gerichtsverhandlungen
Düſſeldorf 19 März Der Unteroffizier Wilh Bukfahl

von der 1 Kompagnie des Jnfanterieregiments Nr 16 in
Mülheim a Rh hatte ſich wegen Mißhandlung Unter
gebener vor dem Kriegsgericht in Düſſeldorf zu verantworten
Oieſer Menſch ſchlug und ſtieß die Soldaten mit dem Gewehr
kolben vor die Bruſt daß ſie zuſammenbrach en Bel
jeder Gelegenheit ſchlug er ihnen mit dem Seitengewehr
auf die Hände daß dieſe bluteten und die Froſtbeulen auf
ſprangen Auf den Mannſchafteſtuben ließ der Schinder ſeine
Untergebenen Kniebenge machen und Gewehr und Schemel
ſtrecken üben bis ſie ohnmächtig wurden Nicht genug damit
ſpuckte der Menſch ihnen noch ins Geſicht Die Leute waren
ſo eingeſchüchtert daß ſie ſich dieſe Gemeinheit bieten ließen
ohne Meldung zu machen Der Unteroffizier der aus der
Unterſuchungshaft vorgeführt wurde brachte zur Entſchaldigung
vor er habe ſich vom Dienſteifer hinreißen laſſen Das Gericht
verurteilte den Schinderknecht zu ſieben Monaten Gefäng
nis und Degradation

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Profeſſor A Emmerling der

Direklor des Agrikultur chemiſchen Jnſtituts an der Unlverſität
Kiel iſt auf einer Erholungsreiſe in Baden Baden geſtorben

Die Würde eines Ehren Doktor Jngenieurs iſt
ſeitens der Techniſchen Hochſchule Charlottenburg dem
Direktor der Aktiengeſellſchaft Siemens Halske Regierungs
baumeiſter a D Heinrich Schwieger wegen ſeiner hervor
ragenden Verdienſte um die Entwicklung des großſtädtiſchen
modernen Verkehrs verliehen worden

eh Bühnenchronik Der bekannte Tenoriſt Lorenzo Rieſe
der früher zwei Jahrzehnte hindurch an der Dresdener Hof
oper als Heldentenor und lyriſcher Tenor Triumphe feierte
feierte am 17 d ſeinen 70 Geburtstag Jm Wiener Hof
burgtheater ſind die Verträge der Hoſſchauſpielerin Römpler
Bleibtren und des Hofſchauſpielers Römpler auf Lebenszeit
verlängert worden Die ehemalige Opernfſängerin und ſpätere
Operettendiva Karoline Tellheim in Wien iſt nach langem
Siechtum in ärmlichen Verhältniſſen einige ſechzig Jahre alt
geſtorben Aus Leipzig ſchreibt man uns unterm
19 März Jm Theater am Thomoasring Direktion Anton Hart
mann hatte geſtern Felix Philippis Schauſpiel Das
Erbe einen ſtarken Erfolg Max Grube iſt eingeladen
worden die Feſtaufführung die zur Feter des 80 Geburtstages
des Herzogs Georg von Meiningen am Meininger
Hoftheater ſtattfindet zu inſzenieren Zur Aufführung kommt
Goethes Egmont Grube ſpielt darin den Alba Die
vier Grobiane munſikaliſches Luſtſpiel von Wolf
Ferrari Text nach einer Komödie von Goldoni wurde
bei ſeiner Uraufführung im Hoftheater zu München mit leb
haftem Beifall aufgenommen

r Kleine Mitteilungen Den von dem Verbande Deutſcher
Lackfabrikanten BVerlin ausgeſchriebenen Preis von
1000 Mark für die am leichteſten ausführbare und zuverläſſigt
Unterſuchung etwaiger Verfälſchungen von Schellack ba
der vereidete Chemiker und Sachverſtändige der Kgl Gerichte zu
Berlin Paul Lohmann erhalten Ein Palais de
ſchönen Künſte ſoll in Petersburg errichtet werden 2
hat ſich dort zu dieſem Zwecke eine Aktiengeſellſchaft gebildet n
Rieſengebäude in welchem ein Theater Ausſtellungsſäle un
mehrere Kunſthandlungen Platz finden ſollen wird drei Millionen
Rubel koſten Die Jnternationale Buchbindes
kunſtausſtellung iſt in Frankfurt a M duKommerzienrat Flinſch eröffnet worden Die Ausſtellung
von 120 Ausſtellern aus Deutſchland Frankreich Suaie

Oeſterreich und der Schweiz mit 750 Bänden
England und Frankreich überragen noch Den

land trotzdem recht gute deutſche Arbeiten vorhanden ſ
Nachförſchungen in der Baſis der Trajansſäunlenge

Rom haben die Exiſtenz einer unterirdiſchen V für
kammer ergeben Der Ausgrabungsdirektor Boni hält e
die Gruft worin laut Dio Caſſius und Eutrop die a ſeht
in Aſien geſtorbenen Kaiſers in einer goldenen Urne be um
wurde Der Bibliothekar der Bodleian Library der nen
verſität Oxford Nicholſon richtet in der Time h lloihet
Appell an alle die in Oxford ſtudiert haben und der B d
ein treues Andenken bewahren damit ſie mithelfen hen die
Sterling 72,000 aufzubringen den Preis um we 7
Bibliothekt bis zum 31 März ein Exemplar 83 ſtehen
Shakeſpeare Foliogusgabe vom Jahre 162
könnte Aus h wer Lrte grichterſtatter der ner t inBeeſen vorzüglicher Werke über Marotte Mäen
Gibralt ar im Keüer und im Stall eines von einem m an
Offizier bewohnten Hauſes ein wohlerhaltene
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Oberrealſchule ausgebaut werden
Berechtigung zum

nnd h

riſches Bad aus der Zeit der Maurenherrſchaft entdeckt
n Moskau ſtarb am 13 ds der Bähnenſchriftſteller Viktor
rylow 68 Jahre alt Er hat unter dem Namen Victor

Alexandrow acht Bände Dramen und Luſtſpiele veröffentlicht
In Oxford iſt laut Frkf Ztg der ausgezeichnete Alt
diſtoriker Abel H J Greenidge geſtorben der durch zahl
reiche Werke zur griechiſchen und römiſchen Geſchichte auch in
Deutſchland großes Anſehen genoß

Provinzialnachrichten
Wörmlitz 20 März Gemeindevertreterwahl

Bei der geſtern nachmittag 3 Uhr vorgenommenen Wahl der
Gemeindevertreter wurden in der 3 Abteilung 41 Stimmen ab
gegeben davon erhielt der Schloſſer Albert Körner 35 Guktsſeſiger Emil Recke 6 Erſterer iſt demnach an Stelle des aus
ſcheidenden Maurers Friedrich Troitzſch gewählt Jn der
2 Abteilung wurden 7 Stimmen abgegeben Davon erhielt der
Landwirt Hermann Jache 6 Emil Riecke 1 Erſterer iſt demnach
auf 6 Jahre wieder zum Gemeindevertreter gewählt Jn der
1 Abtellung die einzig durch Fabrikbeſitzer Heinrich Huth sen
repräſentiert wurde wählte dieſer ſeinen Sohn Heinrich Huth jun
auf 6 Jahre wieder zum Gemeindevertreter

Eisleben 20 März Die hieſige Reichsbank
nebenſtelle wird am 1 Jannar 1907 eröffnet und zwar in
dem Neubau der anſtelle des früher Wichtſchen Hauſes errichtet
wird

Zeitz 20 März Das neue Realſchulgebände,
eine Zierde unſerer Stadt wird am 19 April durch Feſtakt und
Feſteſſen eingeweiht Bisher waren die Klaſſen der in der Ent
wicklung begriffenen Anſtalt mietweiſe untergebracht Allgemein
wird gewünſcht die Anſtalt möchte im Laufe der Zeit zu einer

damit die Abiturienten die
Univerſitätsſtudium erhalten Wie Ober

bürgermeiſter Arnold kürzlich in einer Stadtverordnetenſitzung
erklärte iſt es nicht ausgeſchloſſen daß dieſer Wunſch in Er
füllung geht wenn ſich ſpäterhin ein entſprechendes Bedürfnis
herausſtellen ſollte

Wittenberg 20 März Der Deſerteur Vor einigen
Tagen meldete ſich in der Revierkrankenſtube der Friedericianum
kaſerne ein Musketier der ſeit zehn Tagen vermißt worden war
Der Mann hatte erfrorene Füße war ſehr elend und gab
folgendes an Er hatte ein kleines Eigentumsvergehen begangen
und aus dieſem Grunde beſchloſſen Selbſtmord durch Verhungern
zu verüben Zu dieſem Zweck hatte er ſich in einen zur Militär
Waſchanſtalt gehörigen Holzſchuppen verkrochen Schließlich
aber trieb ihn die Kälte aus ſeinem Schlupfwinkel heraus Die
Aerzte hoffen die erfrorenen Füße heilen zu können

Cölleda 20 März Ueberfahren Der Ritterguts
knecht Fricke der einen Wagen mit Kartoffeln nach Cölleda fuhr
rutſchte als er während der Fahrt abſteigen wollte mit einem
Beine in die Gabel der Wagenſtange fiel mit dem Oberkörper
zu Boden und wurde vom Vorderrade am Kopfe ſo gequeſcht
daß der Tod alsbald eintrat

Perſonal Nachrichten Dem Rechtsanwalt und Notar Juſtiz
rat Werner in Naumburg a S iſt der Charakter als Geheimer Juſtizrat
den Rechtsanwälten und Notaren Schenk und Dr Böcker in Magdeburg
Tittel in Worbis Wittſtock und Schubert in Stendal Keßler in
Burg und dem Rechtsanwalt Pabſt in Naumburg a S der Charakter als
Juſtizrat verliehen worden

Erledigte Oberförſterſtelle Die Oberförſterſtelle Ers
hauſen im Regierungsbezirk Erfurt iſt zum I Juli 1906 zu beſetzen

Ronneburg 20 März Feuer Am Sonnabend abend
11 Uhr brach in dem umfangreichen Seidelſchen Gute zu
Paitzdorf in dem Futterſchuppen über dem Kuhſtalle Feuer
aus das bei dem ſtarken Südweſtwind ſchnell an Ausdehnung
gewann Jn kurzer Zeit ſtanden die Stallgebände ein großes
Seitengebäude und die umfangreiche Scheune in Flammen
reichlich genährt durch die vorhandenen Futtervorräte das
lagernde Getreide und Stroh Da die Gebäude mit Schiefer
gedeckt waren verbreiteten die umherſpringenden glühenden
Teile eine Gefahr für die herbeigeeilten Löſch und Rettungs
mannſchaften Trotzdem wurde alles Vieh bis auf einige Gänſe
Tauben und Hühner die in den Flammen umkamen in Sicher
heit gebracht Ein wertvoller Jagdhund der in einem Zwinger
in dem großen Hofe untergebracht war konnte nicht gerettet
werden da ein Eindringen in den von einer glühenden Hitze
und dichtem Qualm angefüllten Hof mit Lebensgefahr verbunden
war Nur das Wohnhaus das nicht in der Windrichtung lag
konnte gehalten werden Gegen 12 Uhr ergriff das Feuer auch
die Scheune des danebenliegenden Waltherſchen Gaſtbofes und
verbreitete ſich hier mit ebenſolcher Schnelle wie im Seidelſchen
Gehöfte Telephoniſch wurde nunmehr die hieſige Feuerwehr
zu Hilfe gerufen der es gelang auch das Waltherſche Wohnhaus
und den Tanzſaal zu retten trotzdem auch dieſe Gebäude erheb
lich beſchädigt wurden während das Stallgebäude die Scheune
und ein Seitengebäude mit vielen Futter z Getreide und Stroh
vorräten ein Raub der Flammen wurden

Ziegenrück 20 März Sch wer verunglückt Als
geſtern der Waldarbeiter Hermann Kabel von hier ſich in ſeine
Arbeitsſtelle begeben wollte ſtürzte er unweit des Ortes mit
ſeinem Rade eine 10 Meter hohe Ufermauer hinab in die Saale
Paſſanten zogen den Verunglückten aus dem Waſſer Man kon
ſtatierte lebensgefährliche Verletzungen

Ohrdruf 19 März Truppenübungsplatz Die
jahrelangen Verhandlungen haben nun doch dazu geſühbrt daß
der Truppenübungsplatz für das 11 Armeekorps in dem Gelände
zwiſchen Ohrdruf und Arnſtadt angelegt wird Der Koſten
anſchlag für das Projekt beträgt 11,000,000 wovon in den
diesjährigen Militäretat wie ſchon mitgeteilt eine Rate von
870,000 M eingeſtellt iſt Nachdem die Budgetkommiſſion des
Reichstags dieſe Forderung bewilligt hat iſt nicht zu zweifeln
daß das Plenum ſich dieſem Beſchluß anſchließt Der Platz ſoll
ſo angelegt werden daß eine ſpätere Vergrößerung nicht vor
genommen zu werden braucht Seitens der Militärverwaltung
iſt die Zuſicherung abgegeben worden daß alles getan werden
ſoll um die direkten und indirekten Schädigungen der Bewohner
möglichſt zu vermeiden

Braunſchweig 19 März Betriebseinſtellung Diſeit ſiebzig Jahren beſtehende Röhrig Glashütte in nie
ſtellte ihren Betrieb ein

O Leipzig 19 März Oeffentliche Spielplätze JmJntereſſe der Volksgeſundheit iſt in den n W
vielen Seiten hauptſächlich aus Aerzte und Lehreikreiſen die
Errichtung öffentlicher Spielplätze gewünſcht und beſürwortet
worden Man hofft durch die Bewegung im Freien viele Krank
beiten wie z B Blutarmut und Tuberkuloſe wirkſam bekämpfen
und gleichzeitig einen wohltätigen Einfluß auf den Charakter
und die Geſittung ausüben zu köhnen Jm Hinblick hierauf hat
ſich jetzt in Leipzig eine größere Anzahl gemeinnütziger Vereine
mit einer Eingabe an den Rat und die Stadtverordneten ge
wandt und vermehrte und dauernde Spielgelegenheit erbeten
Es wird u a der Vorſchlag gemacht für je 100,000 Einwohner
vier Spielplätze zu je vier Hektaren einzurichten Auch die

reis und Amtshauptmannſchaft wird erſucht die ihr unter
ſtellten Gemeinden auf die Bedeutung öffentlicher Spielplätze
hinzuweiſen und die ſächſiſche Regierung gebeten in das Ban
geſetz eine Beſtimmung anfzunehmen die die Errichtung öffent
ſicher Spielplätze für Gemeinden über 100 iobligatoriſch 3 100,000 Einwohner

Pochlitz 20 März Das Kind und der Revolver
nnigerweiſe einen geladenen Revolver an der Wand an einer

Burkersdorf bei Burgſtädt hatte ein Femilienvater leicht

en Kindern leicht zugänglichen Stelle aufgehängt Da nahm

der 12jährige Sohn am Sonnabend abend den Revolver herab
und zielte ſcherzweſſe auf ſein 3jähriges Schweſterchen in dem
Glauben der Revolver ſei nicht geladen Da krachte der Schuß
und ſchwer verletzt ſtürzte das Kind nieder um nach kurzer Zeit
den Geiſt aufzugeben

Vermiſchtes
Falſchmünzer Am Sonntag vormittag wurden in Stargard

in Pommern zwei Schloſſer aus Stettin verhaftet die falſche
ünf und Zweimarkſtücke ausgaben Auf Benachrichtigung der
targarder Polizei hin wurden in den Wohnungen der Ver

hafteten Hausſuchungen vorgenommen und eine Menge Gerät
ſchaften gefunden

Fünf Städte zerſtört Das B meldet aus Tokio Das
Erdbeben das am Sennabend Mittelformoſa heimſuchte
zerſtörte fünf Städe und richtete auch ſonſt großen Schaden an
dagegen iſt der Vernunſt an Menſchenleben geringer als
zuerſt angenommen wurde da die Bevölkerung jenes Gebtietes
ſich hauptſächlich im Freien auſhält

Tchle Nachrichten und Telegramme

Kanzlerkriſis und Kolonialamt
Berlin 21 März Jn der ultramontanen Schleſ Volkszta

wird wieder eine Kanzlerkriſis in Ausſicht geſtellt Der
Kaiſer ſoll dem Fürſten Bülow ein Ultimatum geſtellt haben
falls er die Schaffung eines Kolonialamtes nicht durch
zuſetzen wiſſe Die Gründe ſeien lediglich in der als Staatsſekretär
auserſehenen Perſon dem Erbprinzen v Lohenlohe Langenburg zu
ſuchen der unter Umſtänden direkt zum Reichskanzler ernannt
werden ſoll Zu dieſer Mitteilung an der der M Z zufolge
kein wahres Wort iſt ſagt die Germania Derartige
Gerüchte waren geſtern auch im Reichstag verbreitet Man
ſchenkt ihnen aber im allgemeinen keinen Glouben weil man
annimmt daß ſie nur verbreitet werden um für das Kolonialamt
Stimmung zu machen

Zweite badiſche Kammer
Karlsruhe 21 März Eichhorn Soz führte in der

geſtrigen Sitzung aus die Aeußerung des Miniſters daß die
Schutzleute ſich nicht mit Beſchwerden an ſozialdemokratiſche
Abgeordnete wenden dürften ſei direkt verfaſſungswidrig Die
Fraktion lehne das Budget ab wegen der Stellung des Miniſters
zur Verfaſſung wegen ſeines Verhaltens zur Sozialdemokratie
und weil er offen dargetan habe daß er nicht gleiches Recht für
alle wolle Venedey Demokrat kann der Behauptung des
Miniſters nicht beiſtimmen daß die Schutzleute ihre Beſchwerden
bei den Sozialdemokraten nicht vorbringen dürften Binz ntl
kann in der Aeußerung des Miniſters eine Verfaſſungsverletzung
nicht finden Fehrenbach Ztr erklärt das Mißtrauen der
Sozialdemokratie gegen das Miniſterium des Jnnern ſei eigent
lich erſt am Sonnabend ab jirato gekommen und er möchte dem
Miniſter zu erwägen geben in welche Stellung das Miniſterium
käme wenn einmal das Zentrum ähnlich vorgehen würde Be
züglich der Stellung des Zentrums zur Angelegenheit vom
Sonnabend erklärt er daß die Rechte aller Abgeordneten
ale ich e ſeien Miniſter Schenkel erwidert er ſei nach wie
vor der Anſicht daß die Schutzmannſchaft nicht bei einer Partei
ihre Wünſche vorbringen dürfe die darauf ausgehe den
monarchiſchen Staat zu vernichten und die in ihren weiteren
Zielen darauf ausgehe die Geſellſchaftsordnung zu ſtürzen Er
der Miniſter ſet ein Freund einer geordneten und çemäßſgten
Freiheit Dies habe er in einer Reihe von Jahren bewieſen
Heute wird die Debatte fortgeſetzt

Die Kriſis in Ungarn
Rom 20 März Die Oſſervatore Romano veröffentlicht

folgende Notiz Einige ungariſche Blätter verzeichnen die Nach
richt daß der Papſt den König von Ungarn von ſeinem
auf die ungariſche Verfaſſung geleiſteten Eide entbunden
habe Obgleich die katholiſchen Blätter dieſe Nachricht bereits
dementiert haben ſind wir trotzdem ermächtigt zu erklären daß
die Nachricht unwahr und abſurd iſt

Jm Grubenrevier von Lens
Lens 21 März Geſtern vormittag wurde nach einer Ver

ſammlung von Ausſtändigen die dem der Confédération du
travail angegliederten Syndikat Broutchonx angehören unter
Vorantragung einer roten Fahne ein Zug veranſtaltet als Kund
gebung gegen das Syndikat deſſen Präſident der Deputirte
Basly iſt Als der Zug einer Abteilung Gendarmen begegnete
ſchlug der Träger der Fahne mit dieſer auf die Gendarmen
und ihre Pferde ein Die Fahne wurde dem Träger von
dem Deputierten Basly und einigen Gendarmen entriſſen
und es kam zu einem Handgemenge bei dem fünf
Perſonen unter ihnen Broutchoux verhaftet wurden Später
ſammelten ſich die Ausſtändigen mit zwei roten Fahnen auf
dem Stadthausplatze und ein Trompeter der ſich bei ihnen
befand gab wiederholt aber erfolglos Signale zum An
griff auf die Bürgermeiſterei Der Präfekt hat angeordnet
daß die Bürgermeiſterei wo der Kongreß der Bergarbeiter
tagt durch Gendarmerie bewacht wird Der Streikausſchuß
hat an den Miniſter des Jnnern ein Telegramm gerichtet in
welchem gegen das Vorgehen der Gendarmerie und die Ver
haftung Broutchoux proteſtiert und die Freilaſſung Broutchoux
gefordert wird

Leus 21 März Der Kongreß der Bergarbeiter an dem
177 Delegierte teilnabhmen hat mit 167 gegen 10 Stimmen be
ſchloſſen die am Sonntag von den Bergwerksgeſellſchaften an
gebotenen Lohnerhöhungen abzulehnen

Die Marokko Konferenz
Die Stellungnahme Rußlands

Paris 21 März Dem Temps zufolge hat Graf Lams
dorff an Graf Caſſini den Vertreter Rußlands auf der
Konferenz von Algeciras nachſtehende Depeſche gerichtet Es
iſt durchaus falſch daß die ruſſiſche Regierung Frankreich ge
raten habe die öſterreichiſchen Vorſchläge betr die
Polizeiorganiſation anzunehmen Ebenſo iſt es falſch daß die
ruſſiſche Regierung glaube Frankreich könne zulaſſen daß die
Organiſierung der Polizei in Caſablanca einer neutralen Macht
anvertraut werde Die ruſſiſche Regierung hat niemals auf
gehört und wird niemals aufhören ſich Frankreich gegenüber
als treuer Bundesgenoſſe zu benehmen von der Anſicht aus
gehend daß ſie ſo am beſten für den Erfolg der von ihr ge
wünſchten verſöhnlichen Löſung arbeite Jm Hinblick auf die
Wichtigkeit der Frage und um alle Mißverſtändniſſe zu zer
ſtreuen wird ſie dieſes Telegramm den franzöſiſchen Bevollmäch
tigten mitteilen und davon die Vertreter der übrigen Mächte in
Algeciras verſtändigen Dem entſprechend wurde der hieſige
ruſſiſche Botſchafter beauftragt die an Graf Caſſini geſandteWeiſung dem Miniſter des Aeußern Bourgeois zur Kenntnis
zu bringen
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London 21 März Die Evening News melden aus Algeciras
aus angeblich autoritativer Quelle daß hinſichtlich der Polizei
frage und der Bankanteile ein vollſtändiges Ein ver
ſtändnis zwiſchen Deutſchland und England erzielt worden
ſei und damlt die Konferenz praktiſch beendet ſei

Die Wirren in Nußland
Moskan 20 März In die im Mittelpunkte der Stadt nabe

der Vörſe gelegene ut Kreditgeſellſchaft auf Gegenſeitigkeit

drangen heute ungefähr 20 mit Revolvern bewaffnete Leute einund ken hen ſie die Angeſtellten mit ihren l
bedrohten ungefähr 850,000 Rubel in Gold und Kredit
billetten aus der Kaſſe der Bande gelang es zu entkommen

Reval 21 März Das Kriegsgericht hat ſechs Perſonen
die ſich an der Ermordung des Gutsbeſitzers Baranow und d
Plünderung ſeiner Beſitzung beteiligt hatten zum Tode d J
den Strang verurteilt gleichzeitig aber beſchloſſen für einige
der Verurteilten eine Milderung der Strafe nachzuſuchen

Eſſen 21 März Zur Ablöſung des nach Eſſen zurückkehrenden
Bergaſſeſſors Fientzel hat der Bergbanverein die Bergaſſeſſoren
Wex und Jüngſt nach Courrières geſandt

Lübeck 21 März Die Synode hat den Geſetzentwurf des
Kirchenrats der Abweichungen Geiſtlicher von der poſitiven
Lehre als Amtsvergehen bezw Amtsverbrechen beſtraft nach
lebhafter Debatte an eine Kommiſſion verwieſen

Mallnitz 21 März Geſtern früh geriet eine von Arbeitern
welche an dem Bau der Tauernbahn beſchäftigt ſind be
wohnte Baracke in Brand ſechs macedoniſche Arbeiter kamen
in den Flawmen um fünf wurden ſchwer verletzt

Thorn 20 März Das Kriegsgericht der 4 Diviſion in
Bromberg hat den Reſerviſten Müller vom 53 Feld
Artillerie Regiment der im Auguſt 1905 auf dem Hammerſteiner
Schießplatze in angetrunkenem Zuſtande einen Unteroffizier
eines anderen Regiments mit der Säbelſcheide verletzt hatte
wegen Achtungsverletzung Gehorſamsverweigerung Beleidiaung
und tätlichen Angriffs auf einen Vorgeſetzten zu fünf Jahren
und ſieben Monaten Gefängnis verurteilt

Mühlhanſen i 21 März Mit dem geſtrigen Tage iſt die
Ausſperrung in der Baumwollinduſtrie durchgeführt
worden Die Zahl der ſtreikenden Arbeiter und Arbeiterinnen
beträgt 5600

Kufſtein 21 März Jm Zabmen Kaiſergebirge werden zwei
Herren und eine Dame aus München vermißt die eine Tour
auf die Pyramidenſpitze machten Ein unerwartet heftiger
Schneeſturm der geſtern nachmittag einſetzte macht ein Unglück
wahrſcheinlich Eine Rettungsaktion iſt unverzüglich eingeleitet
worden

Rom 21 März Dem Giornale Jtalia zufolge liegen
Nachrichten aus Dſchibuti vor wonach Ras Makonnen der
Statthalter von Harrar im Sterben liegt

Petersburg 21 März Die ruſſiſche Regierung hat der hieſigen
Fabrik Armaturag die im Begriff ſtand zu liquidieren 250
Maſchinengewehre in Auftrag gegeben

Petersburg 21 März Die Port Arthur Kommiſſion hat feſt
geſtellt daß die Generale Fock und Kondratenko Stöſſel in
Port Arthur kopitulieren wollten Nur der Tod Kondratenkos
vereitelte den Beſchluß

wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

22 März Regen windig normale Temperatur
23 März Vielfach heiter bei Wolkenzug Tags milde Strich

weiſe Regen

24 März Wolkig mit Sonnenſchein rauher Wind
Regenfälle naßkalt
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ſpäter

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beunthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancklel Gewerbe und Verkehr

Maschinenbauanstalt und Bisengießerei vorm Th Flötheri
Aktiengesellschaft in Gassen i Lausitz Die heteiligung be
der Aktiengesellschaft für Maschinenhandel und technische Unter
nehmungen vorm Eugen Behbles in Bukarest wird für das Jahr
1905 eine Verzinsung von 5 2 Proz ergeben die Aussichten dieser
Gesellschaft für das Jahr 1906 sind vorläufig recht günstig Aus
dem Reingewinn von 416274 368 420 M werden 8 7 Proz Divi
dende verteilt Die Beschäftigung der Fabrik ist im Augenblicke
befriedigend

Rio de Janeiro 19 März Wechsel auf London 167/32

Preise von Knali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 20 März

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,100 10,250 Hohenzollern 8500 8650
Beienrode 8160 92501 Hugo 1300Brandenburg 400 550 Johannashall 7400 7450
Burpaon 16,100 15,300 Justus I 163 165Carlsfund 11,300 11,400 Kaiseroda 9850 9975Cecilienhall 3601 400 Ludwigshall 160Desdemona 65751 6625 Neustaßfurt 19,700 20,000Deutschland 46001 4550 Roland 350 400Friedrichshall 172 17690 Ronnenberg Akt 208 211Glückauf Sondersh I8,900 Rothenberg 3550 3650
Hannov Kali Akt 90 9390 Salzdetfurt Kaliw A 265090
Hansa 2800 2850 Schieferkaute 1775Hattort 1300 1250 Schwarzburger sai S8s885
Heldburg 792 0 610 Siegfried T 4251 4175
Heldrungen 4100 4150 Sigmundshall 340 350flereynia 30,000 30,2501 Wilheimshall 15,200 15,850
Hohenfels 10,300 10,550 Wintershall 14,200 14,400

Waren und Produktenberichtoe
Gelreide Mühlen Erzeungnisse usw

Magdeburg 20 März Amil Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 163 166 mittel 158 162 gering 150 155
Sommer Weizen gut 168 171 mittel 160 165 Kolben Sommer gu
i mittel Rauh gut 164 168 ausländ gut 188 193

mittel
Roggen unv inländischer gut 163 165 mittel 157 162 ausländ

gut 170 172 mittel geringGerste schwach hiesige Chevalier gut 163 173 mittel 157
bis 160 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
150 160 mittel gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 120 130

Hafer stetig inländ gut 166 173 mittel 150 164 gering
ausländ gut 158 172 mittel gering

z s unv runder gut 139 142 amerikan bunter gut 124 bi
127 Al

Erbsen unver hiesige Viktoria gut 170 180 mittel 1657bis 165 grüne Foiger gut 175 180 miitel 160 170

Raps gut MBerlin 20 März Frühmarkt m festgestellte Preise
Weizen in ländischer 170,00 174,00 A Roggen guter inlän
155,60 158,90 M Gerste leichte inländische Futtergerste 141 148
schwere 149 158 russische und Donaugerste leichte 136 143schwere 144 155 alles ab Bahn u frei Peges Hakter märk
meecklenburg pommersehe posen schles fein 171 182 mitte
161 170 gering 156 160 russischer fein 155 160 mittel u geringa Bahn und trei Wagen Mais amerik mixed guter
79 00 mit Geruch runder 146,00 149,00 frei Wagen
rbsen mländisehbo und ausländisehe Futierware mittel 163 168

keine und Taubenerbesen 170 178 ab Bahn und frei Wagen



Wetzonmehl No 00 Ioco
60

60 11,10 M ab Mühloeamburz 20 März Weizen stetig meoklenb u ostholstein
Roggen stetig mecklenb u altmärk 162 1

00 Gerste stramm südruss e
110,00 Haker ruhig holstein u mecklenb 170 172 Mais ruhbig

März 90,60 La Plata eif April Mai 96,50
Königsberg 20 März Weizen inländ unv 150 170 russ

Roggen fest 150 161

cif 9 Pud 10/15 März 1

Amerie mixed eik

unv 115 130

nkleie 10,60
24,26 Roggenmehl No o und

o Roggenkleite

ruhig mittel 135 146 fein 147 154

stramm inländ
140 kleine 130 Hafer inländ 147 152

An werpen 20 März Weizen stetig Mais ruhig Hafer ruhig

Roter Winter weizen Loco
85 852 Juli 84 84 Sept

Mai 5056 605 Juli 5058 05244 Dez 51
Getreidefracht 19 12

Telegr Weizen Mai 782 78 Juli

Gem te stetig
New Vork 20 März

87 Vorige Notierung 87
827/8 83
Mehl 3,05 3,00

Chicoago 20 März
Mais Mai 44 44

Kartohdeimehl und Stürke
Kartoffeimehl und Stärke 17,00 Feuehte

Magdeburg 20 März Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18 00
Knfree
Sehluß Kaffee good average Santos

z März 38,50 Gd Mai 38,50 Gd Sept 39,60 Gd Dez 40,00 Gd

775/6 78,

Berlin 20 März
Stärke 9,00

Hamburg 20 März
uhig

Hamburg 20 März Kaffee ruhbig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 20 März Java Kaffee good ordinary 32,50
Ha vre 20 März Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 47,75 Mai 48,00 Sept 48,50 Dez 49,00 Ruhig

Ruhig
London 20 März

Zueker
HRamburg 20 März nachm 6 Vhr Rüben Rohznekoer 1 Prod

Basis 88 o Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
März 17,10 April 17,15 Mai 17,26 Aug 17,65 Okt 17,70 Dez 17,95

96 90 Javaaueker fest loco 9 sh 3
Rüben Rohzucker stetig loco 8 sh 53 d

Paris 20 Afärz
Weiber Zucker fest

26 Mai Aug 2654 Okt Dez 271/2

re 2 r rer war r r F5 rer mee eBerliner Börse

bis 22,25

Ergänzung zu den telephonv
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Diskont
Berlin Wechsel 5 Lombarä 6
Amsterdam 3
Italien Plätze 6 KLopen

Lissabon 4
Madrid 4l e

Petersburg und
Warschau s8s Schwed

Plätze 6 Nor w Plätze
Schweiz 4l2

hagen H
London

Paris 3

Rohzucker stetig 88 h nene Kondition 21,75
No 3 für 100 kg März 26 April

Oesterr einhtl Rente 4
Portug Anl III Spee
Rumän Anl v 1894

do do V 1905
Russ Anleihe v 1905
do V 1890 II Em
do Cons 89 25 u 10 r
do oonvy Obligat

Schwed St A v 04

Gerste unver

Danzig 20 März Weizen unv inländ hochb u weiß 172
inländ bunt 172 Transit hochh und weiß 125 bunt 120 Roggen

russ u poln 107 Gerste inländ grobe

Pr Hyp A B adgk

Prenb PIdb Bk S XX

Brüssel 4

Bukar Stadt A 88 ev
do do kleineBuen Air do 500 L

do do 100 ILissab do v 86 2000 M
Wien Stadt Anl v 98

Rh W B C S IX IXa

Wien a4 /2

JA

Geilläeorten und Banknoten

Schwed Hyp Pkdbr
kündb

do do rückz 103/2
do Städte Pfadb v 02

Ungar Spark Pf IV
do do I r 4

Sächse Boden Credit

1

Sehwarzvg Hyp B
Barlena 100 Tireſtr

Münz Dukaten

Rand do d8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars
Imperiats alte
W do

do
ad

Amerik Noten 2u 1D
do Coup zhlb N V

Oest Bkn Abschn 2000K

do 6 3 u 1 R
Skandin Bkn zu 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R 322 00d

Kkleinel

Ruses do
do do

do do

Freiburg 15 Frs fr
Oest 1868 Kredit tr
do 1860 L 2000

O St 4 M
do 1864 Lose r Mp8St

Russ Präm Anl
V 1864 5 BI

do do v 1866 5

Rypothekenbank Pſandbrieſe
u Obligationen

MpsSt

Berl Hyp
do

Deutsche Staatspap Pſand
nnd Rentenbrieſe Provinz und

Stadt Anleihen und Lose
H Reichs Schatzan w

1905 unk 1907
do

Bad St A O01 uncv 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do

Läb St Anl unK 14
Ostpreub Prov Anl

do
Rheinprov XX XXI
Westf Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15
Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Oassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 80 84 90 85 96 03
Dortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

do
Dässeld 88,93,94,00,03
Eisenach1
Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Halberstadt

r e 434 96 98s A 1805Nürnberg
Sächs 1dw Pfbr III

XXxII xdo Kreditbriefe
do do

Kur und Neumärkrer

omm

Ausfändische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

7 2eet
3

ent Eisenb Anl
o Anl v 1897

Ohilen Anl v 16889
Chines do v 1895

do do KleineDriech 596 do v 81/84
do 56 do kleine
do drte P Ido h do

apan Apl v 1906

do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05do 8 XXIXXII u 11

do S Ido S Ii IX xVdo Xo S XX unic b 1910

d äta Vitdo XII unk 20
do XIV unk b 1914
do XIII XMIA
äg I v 9Gothaer Grupder

Pr Pf I
do do IIdo do III u IV
do do VIu VIIdo IX u IXa unk 09
do X u Xa umk b 13
do S XII unk b 14do 8 Fil
do S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pkäbr
do 8 341 460 98
do S 401 450
do S 190 4do S 311 330

Leipz Hyp B S VIII
do S IX 4do S VII unk b

Meokl H u W B S V

innt

3h

s

Sz

S c

Jne
do S I M Mdo Vdo S XVI u conv

Pr Ctr Bd Cr v 1800
do v 1599 unk b 1909
42 ritss

o V

äo 1896 do e
do v 1904 unk b
do Centr Boden

80 abg 5 Barmer Bank Verein

Westdtsch Bod Kr

Metallev Bl vFemvgrej 20 März Spiritus ruhlg Märr 16,00 März Famhureg 29 Ibrz Silber 89,650 Br 6809,00 G
April 1576 pril Mai 1576 G

Nordhausen 20 März Branntwein loco 46 h Vol für 100
ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,76 März
40 Vol loco 59,60 60

Paris 20 März
50 März Sep
piritus stetig März 40,75 April 40,75 Mai

Aug 40,75 Sept Dez 36,75

Petrol

t 60 6

kferr 67,60 68,60 geegt

Hamburg 20 März Petroleum lustlos Stand white looo 7,10
Antwe L 20 März e Raffiniertes v weiß loco

uhig19,60 beB M rz 19,50 April 19,76New Vori 20 März Telegr Petroleum StandarMai 20,00
white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balancoes at Oil City 1,68

Olennten Ole Fettwaren
Bremen 20 März Schmalz höher Loko Tubs u Firkins

43 Pf in Doppeleimern 44 Pf
Hamburg 20 März Räböl ruhig verzollt 51,00
Köln 20 März Räböl loco 53,50 Mai 54,00
Antwerpen 20 März Sehmalz per März 102
Paris 20 März Schlußberieht

Speck

April 57,25 Mai Aug 58,00 Sept Dez 58 75
New Vork 20 März Telegr Schmalz Western steam 8,55

Rohe und Brothers 8,65

Räböl stetig März 57,25

Ohicago 20 März Tebegr Sechmalz Mai 8,22 Juli 8,30

Wolle BRanmwolle
Bremen 20 März Baumwolle still Upl midädl loco 66
Liverpool 20 März Schluß Raumwoſle Umsatz 8000

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig

März April 5,74 April Mai 5,75 Mai Juni 5,77 Juni Juli 5,79 Juli
August 5,80 Aug Septbr 5,78 Septbr Okt 6,63 Oktbr Nov 6,58
Nov Dez 5,57

Tendenz stetig
März 6,74

Manchester 10 März 20r Water cour Qualität 8 30r Water
courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 94 40r Mule
eour Qualität 97/8 40r Mule Wilkinson 10 42r Pincops Reyner

32r Warpeops Lees 978 36r
Cops für Nähzwirn 19
cour Qualität 116 60r

80r 24 100r 30Double 15
Warpeops Wellington 1058 60r

a 4
e Printers 234

Chemiseche Produkte

do do doo unk bis 1913
u XXI unk 1910

do S XXV unk 14
do S XXVIIunk 15
do S XXVI unik 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unk 12
do S VI unk b 08
do S X von 1905

S III unk b 1909
do S IV unk b 1910
do S II unk b 1906

8 III u V
do S VI unk b 12
do Soer I unk b 06

Westd Boden Credclit
8 II kündb

do Ser Tdo Ser V unk b 09do Ser VI unk b 10
do Ser VII uk b 13
do Ser III unk b 05
do Ser IV unk b 07

Westpr ritter I I B

102,106

100 o06

102,600

100 25620

94,25026
102,o000

E

102,74620
100 oodas

96,75d20

101,750
99 50be6

102,000

96,996
103,000

to3,000
99,000

100 8020
102,2062
98,000

101,000
100 800

101,600
101,900

95,800
97,000
99,6

RBank Akten

Braunschw Bank

do andbriefb

61/21369062
117 o

Bresl Wechsl Bank 5
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Dtsoh Asiat Bank
Dtsch Eff W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb Hypoth B
LübeckerKommerzhb
Meining Hypoth B
Preub Hypoth A B

10 182 252

133,000

146,200
144 800

109 100
98,008

130 300

112,750
152 900 Griesheim Elektron
129,500
167,500

152,800
120,1 0028

Dentache Risenb Prioritäten
Halb Blankb 1884 c 3172 95,600
Lüb Böchen v7 1902 32
Magd Wittenb St A 3
Starg Küstr uk 1906 31/2

89,208

Eutin Lübeck
Liegn Rawitseh Lt B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

Anatol Bhn I kleine

Centr Pac I Ref xz 49

102,000 Kosl Woron v 1884
Kronp Rudotfb gar

r K Chark As V 889
a Kursk Kiew

r
8

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06

Smolensk

t North a Gon I

u88
88

Russ Südostbahn v 01
Rneas Süd westbahn

rer IA

X xI s

100,60028 Dentoehe Elgenb Stanm Akt

92,600

73,008 Maesener Bergbau
92 6000 Meehan Web Zittau

Analänd Rieenb Prioritäten

do Erganz kleine

do r 29

do Wind R b unk 09

binsk unk b 1906
österr 590 Oblig

0 o

S T T Terr Ges Halensee fr

London 19 März Chilisalp ord 11 sh 1/2 raff 11 sh 4/2 d

Alfeld Gron Papiork
Annaburger Steingut 10
Archimedes
Arenberg Bergbau 35
Balecke Tellering dCo
Berlin Charl Bau f
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Brdo Rönigit Br
do Pfeſferberg Br 14

Braunk u Brik Ind 12
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik 15

Breuer Masch Fabr
Caroline b Offleben 15
Charlottb Wasserw 152
Consol Marie Br W 4
Delmenh Linoleum 15
Deutsche Jute Spinn 10
do Linol Akt Rixd 11
do Spiegelglas Ges 14

Dresdn Gardin F 1
Aä Bielef M 28
Düsseldorfer Eisenb
Düsseldorf Waggonk 47
Eckert Maschinen F
Elberkfeld Farbenf 30

do Papierfabrik 20
Erfkurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schiffkbau
Freund Masech conv 1
Fritzsche Buchbinä
Gaggen Eisen w V A
Gelsenk Gußstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Masch

Handoelsg f Grundb
Hansa Dampfksehiffg
Harb Wien Gummi 12/2
Harkort Bergw Ges 11
Hedwigshütto 12
Hein Lehmann
Herbrand Waggonk 10
Hoffmann Stärkef 12
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges 20
Ilse Bergbau
Körting Gebr
Lauchbammer cony
Linke Wagenbau 12 /2
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do do St Prior 28
do Allg Gas
do Mühlenwerke
do Straßenbahn

120r 39/4 40r Double

Industrie Aktien
Albert Chem Werkeſſs 347 25020

159,008
191,s0t0
159,250
707,000
178,75628
557,006
114 500

141,7582
158 20d26
125 90620
233 00b20

215,7562
66,508

249,609
133 50d2
342,750

41,008
112 o0 d

255,60d2
134,800
195 50dr0

256,7562
196,750
411,500
129,00 h
288 25b20

159,000
528,00d2
229,90de

144,008
194,75de0

127,000
187,008
323,500

125,500
110,00b0
240,50d0172 ob

317,500
35,750

255,256
212,0062
139,900
277,006
162,9062
205 00 b

140,30 b
179 4062
204,00b2
324,5002
292,00b
360 25b2
131,7be
178,508
294,0060
92,750

511,000
511,000
136,00B
107,500
163 00b

136,40b2
192,250

r

Anhalt Kohlenwerkeſ 4 99,900 Hamb Amerik Pakf j 4 101,40b0

London ärz Silber 30Amsterdam 20 März Bankazinn 1012Tanäon 20 März Sohiub Bochuanalang Bxploratdon 068
r rer i Consollaatod Goidtields of Atriſcs 89 De hece
18,43 Durban Roodepoort 4,00 New Jagersfontain Transvan
dtining and Gold Estates 1,60 Chartered 1,62 East Rand 4,97
Randmines 6,06 Shebas 7/0 Stetig

London 20 März Schluß Chilikupfer stetig 81 LAtrl2 Mon 787/8 Zinn gpi Straits 1672 3 Mon 1655 Blei tetspan 16216 engl 16 2 Zink ruhig gewönnl Marke 242 sperz 25
Glasgow 20 März Vormittag Roheisen Mixed numberg

20 213 Sehluß Roheisen Mi
7 asgo W 20 März Sehluß 0 xed nuwarrants Middelsborough 48 sh 4 d mberz

Wanserstünde bedeutet äber unter No

Sanie und Vnstrut affWur
Artern Brückenpegel 19 März 1,68 20 März 1,78 10Weißenfels Oberpegoel 3,36 2 3,28 8 2do Unierpegei l 151 12rot a 2Alsleben Oberpegel 19 2,98 20 3,27 251

do Unterpegol 3,64 4 442 781Bernburg 3,36 3,68 32Kalbe Oberpegel 2,40 2,68 18do Unterpegel 3,34 a 3,70 36
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldaun, Tsor Eger Blbe

m v h n1,56 öornan VBudwels 19 75Prag 2 2,36 28 Wittenberg 4,00 13Jungbunzlau 1,27 63 NRoblau an 31
Laun 2,90 23 Barby 4,26 26Pardubitz 2,65 35 Magdeburg 3,57 109Brandeis 2,40 40 Tangermde 4,21Melnik 2,74 36 WVittenberge 3,95 4Leitmeritz 42,94 Dömitz Peg 19 t 3,47 7
Außig 20 3,80 20 llauenburg 20 3,45 3Dresden 2,44 24

Aussiüg Von den oberen Plätzen werden 219 em Fall gemeldet

Berl Blektr Werke 4 101,900 do do 4/2 103 00 b
do do unk 06 42 989,9000 Harpener conv 1892 4 100,700

do I A unk 07 4 101,oosBismarekhütte 412 102,000 Hartm Masohinen A 104,70e
Braunschw Kohlen 4 h ffelios elektr 22 80 609Buderus Eisenwerkel 4 101,800 Hibernia 1903 4 101,600
Burbach Gewerksch 5 103,6002 Höchster Farbw /2 103,250
Charlott Wasserw 4 100,700 Hohenfels Gew 5 104,508
Continentale do 4 e o3,0062 Gebr Körting al 103 350
Dannenbaum 4 1100,250 Krupp Gussstahl 4 101,20d
Dessauer Gas 42 Laurahütte 4 101,400do 16892 4 107,000 Ludw Löwe Co 4 100 50d

do 1698 4 103,608 Naphtha Gold Anl 4 e 98 900
Deutsch Atl Tel Ges 4 100,60020 Neue Bod Ges 99,60b
Dtsch Bierbrauerei 4 103,508 do do 3/2 95 00 b

do Kabelwerke 4 104 ob r ddeutsoh Lloyd 42 103 008
Donnersmarekhütte 4/2 97,600 do do 4 1100,750
Dortmund Union 56 110,990 do 1902 4 100,750do do b I03,100 ſObersohl Fisenb B 4 101,6002

do do 4 99,75028 do PEisen Ind 4 6899 750
Elektr Lief Ges 4 104,750 Rombacher Hättenw 4 104 256

do Licht u Kraft 42104,300 Rybnickor Steink 42 102,000
do do unk 10 4 105 400 Sohalker Gruben 4 1100,800

Gelsenkirch Bergw 4 1101,700 do do 1898 4 102,50b25
GeoNar Bergw 4/2103 400 do do 18991 4 100,800

O do 4 99 900 do do 1903 4 1100 60b
Ges f Elektr Untern 499,75026 Schuckert Elektr 4 99,80de

d 4 103,400 do do 41/2102 20b8o oGewerksoh D Kaiser 4 100,100 Siemens Halske 4 1102,40d2
do unk 10 4 100,008 Union Elektr 4l2 103,000

Zeitzer Maschinen 4 e

Oberlausitzer Bank 7
Sächsische Bank 6 131,258
do Bodenkreditanst 7 148,o00
Vogtländ Bk Plauen 10 199,600
Zwickauer Bank 6

Leipziger Börsoe
20 März 1906

Hrzl Altenb LandesDeuische Fonds
8Säohs St Anl v 1665

Altenb Stadt Anl v

Chemnitz St Anl 89 32 99,200

Riesa St Anl 1891 98 3/2 99,108 Tittel

3 97 250 van Gbigat 3 100,250
t do do do S V 3 e 100 250do do 1852 68 ev 3/2 99,750 Baupank t Dreodon

1899 T u II 4 104,500 Hyp Oblig gar 3 97 500

o 1902 unic 07 3 99,300 Industrie Aktten
do do 1874 conv 3/2 99,000 Altenb Akt Brauerer 9 1170,250
do do 1879 conv 3 99,200 Cröllwitz Papierfab 15

Dresd St A 1900 abg 32 98,908 D Spitzenfab Lpz L 18 276,000

do 4do 1900 103,200 Gera Jutespinn Lit A 24 340,000Gera do V 1887 33 98,500 do do Lit B 18 281000
do do v 1903 3/2 98,600 Germania b F Chew 0 I112,000

Ieipz do 1865 Th A 3 95,506 Glauziger Zuckerfab 2 119,500
do do 1897 Ser I 3 87,500 Gohlis Bierbr St A 6 130,008
do do 1876/84 u 87 3/2 99 00b20 do do Prior A 6 130,000
do 1890 S II v 87 3/2 99,00 b Golzern M St A 6 130,000
do 1897 Ser II A 32 99 00620Körbisdorf Zuckerf 9 134,500

Plauen i V St A 1888 32 98,800 Leipzig Vereinsbr 15 254,0060
do 1892 Soer II 32 98,800 Malzfabr Schkeuditz 7 134,750
do St Anl 1897 32 98,800 ISchönh Sächs Webst 14 258,760
do do 1903 3/2 98,800 Fr Schulz jr Leipzig 21 320,250do do 1892 4 102,600 Stöhr Co Kammg 6 I61,250

er Gasges 16 299,00023 Thüringer G 2 722 250
ruger 177Wurzen do 1893 1902 3/2 99,000 Wernshs a 7 110 26620

0Kammg rz 9 1131,000Fisenbahn Stamm Akten

Ausaländ Fiaenb Stamm Akt

ohe 5

Mix Genest Tel F 132,50 Ovbligat von Industrie GesTepſitz 500 I 8 232,000

r n Bönm Norabahn 5 ſ22000 rworg a Fig Go Busehtiehrad Lit A 126/25 300 100 Altenb Akt Brauerei 4 102,750
103,800 45 à 97 2500 do Lit B 12 283,000 Cröllwitz Papierfab 4 101,000102,900 r h 6 126 do Graz Kötflach 5 I16 o Dampfbr Zwrenkau 102,600h 5 387000 ſFrag Dux Pr Akt 4 88,d00 re tragen z 88e
s2 500 Nordsee Damptfisoh 152 50 b do Gentraltheater 5 85,000E Nürnbg Herkulesw 12 192,508 Ausländ Rieenv Prior Ovl o Blekt Strassenb 101 750
e2 o ppelner Zement 13 188 2520Auesig Tepl 96 Gold 372 94 4006 do Kammgarn Sp 4 ſo o0g
89 600 Fetersb elekt B St A 37,750 Böhm Noräbahn 1903 32 94,408 Malzfabr Schkeuditz 4 101,750

66 on do do Vorz Akt 1323 do 1882 Gold 4 101 300 Manst Gewseh 67ev 4 101,750
677580 Reichelt Metallszohr 12 206 250 Buschtiehr 1806 sttr 4 100,550 do do 1876/79 ev 4 101350
844022 Rhein Spiegelglas M 10 172,002 Dux Bodenb 93 sttr 381,000 o do 1882 4 101,600
83 400r0 h Westf 13 214 do 1891 r Silber 4 I00,o00 o do 18934 101,365085 4602 Sächs Gussst Döhlen 15 288,2590 do o Gold o o 1897 4 101,35033 Saxonia Zementfabr 59151 600 do Em I 1869 5 110,000 do do 1902 4 103,000

C hl Leinw Kramsta 5,3 120 30b20 do Em II 1871 5 110,000 8töhr Co Leipzig 102,750
88,250 Sehles Zinkh St Pr 19 418 00620 o Ex III 1874 Gold 6 109,750 Tittel Krüger 4 699,6506
s6 ſoa I rer Ko0 77 777 35333 Par u Sol cir

7 V O m auSchubert Salzer 20 350 S s110 o r ſt Neol D ar P Prandbrieſe Kohlen Aktien u Prloritäten

ck V A 7 M p Ste0 Sinai Spiel Br 7 125704 51 Rimeregn Kr V 797 Rraged Steine Y ſ ſ1ösd d
Landset Bank Bauten e 99,650 Gorsd Sckb V St A 13,0

ioſ i

83 on Y Chem Werk Charl 12 211,500 H B u Am do do Pr A I 52,0 800 o08
83 Ver Dampf Ziegelei 165 160,75 pr v un v 1906 3 97,900 do do do II 43,0712,00522 305 Köin Rottw Pulv s 267 o e r 1308 313 37394 Kalzorgrube v Gerr
834002 V Stahlw Zyp u Wis 10 196 o0 b do 8 x do 1918 312 97 900 dortf St A 6 315,009
82 90 d Voigtl Masech St Akt 186,25 do g B und 0 4 103 000 do do Pr A 21 7
o 200 do do Vorz A 187,800 8 102 890 Oberhohnd Forst 0 9,00096 o esttäl Kupker 136,252 8 F unx igos 4 162 800 do Sohader 10 153,008
89 25 Westl Boden Ges 122,50b2 do g Vxri do 1906 4 102 600 wiok Oberhohnd 870 3800 091 750 Wollwaren Merkur 165 222 do Prab u 7 4 o wie St Voreinsgl 120 1400,90

Oobigationen von Industrie Moeuselw 36Geunellach nſten Bank w Akten
Akt Ges f Anil Fabr 4 ſo4,500 Bank k Grund Lpu 81

do do 4/2104,00 Baubank 5Allgem Elektr 4 o00 75 do Immnohb Ges 9

od o 4 Bank
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